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Am 8. Mai 2020 ist der 75. Jahrestag des Kriegsendes. Von 
denen, die diesen Tag im Jahr 1945 als Erwachsene erlebt 
haben, leben heute nicht mehr viele, sie sind über 90 Jahre 
alt. Deshalb müssen wir etwas tun, dass dieser Tag in Erinne-
rung bleibt. Denn er war der „Tag der Befreiung … von dem 
menschenverachtenden System der nationalsozialistischen 
Gewaltherrschaft“, wie es Bundespräsident von Weizsäcker 
in seiner berühmten Rede von 1985 ausdrückte.
Sich mit diesem Tag zu beschäftigen ist nicht nur Bürgerpflicht, 
sondern auch Christenpflicht. Die NS-Zeit ist der Tiefpunkt der 
deutschen Geschichte, aber auch des Christentums 
in Deutschland. Deshalb haben wir Christen hier 
eine besondere Verantwortung. Nicht nur, 
weil das fünfte Gebot „Du sollst nicht töten“ 
durch millionenfachen Mord an Juden mit 
Füßen getreten wurde und ebenso durch 
hunderttausendfachen Mord an anderen 
missliebigen Menschen. Nicht nur, weil 
diese Mordtaten wahrlich Grund genug 
sein müssten, dass wir Christen das Nazi-
tum entschieden ablehnen und auch alles, 
was in eine ähnliche Richtung geht.
Wir Christen haben diese besondere Verant-
wortung auch deswegen, weil der Antisemi-
tismus der Nazis zu einem großen Teil von uns 
Christen mitverursacht wurde. Das wissen viele gar 
nicht. Es ist aber eine traurige und beschämende Tatsache. 
Es waren christliche Theologen, Bischöfe, Pfarrer, die über 
viele Jahrhunderte judenfeindliche Predigten hielten. Die Ju-
den wurden leider schon im 5. Jahrhundert vom hl. Augus-
tinus als „Christusmörder“ abgestempelt, und seitdem blieb 
es so, auch Luther war nicht besser. Erst im 20. Jahrhundert, 
nach dem nationalsozialistischen Völkermord an den Juden, 
wurde nach und nach die Wahrheit gesagt: „Die Juden sind 
für den Tod Jesu nicht kollektiv verantwortlich.“ (Katechismus 
der Kath. Kirche von 1997). Erst im Jahr 2000 entschuldigte 
sich Papst Johannes Paul II in der Gedenkstätte Yad Vashem 
in Jerusalem für „den Hass, die Taten von Verfolgungen und 
die antisemitischen Ausschreitungen von Christen gegen die 
Juden.“ Der emeritierte Papst Benedikt schreibt 2018 in ei-
nem Brief an den Wiener Rabbiner Arie Folger: „[Es] hat sich 
die traurige Geschichte des christlichen Antijudaismus gebil-
det, die schließlich in den antichristlichen Antijudaismus der 

Nazis mündet und mit Auschwitz als traurigem Höhepunkt vor 
uns steht.“ Man muss heute ergänzen, dass auf dem Nährbo-
den dieses antisemitischen Rassismus später auch andere 
Arten von Rassismus in Deutschland gewachsen sind, z. B. 
gegen Muslime oder gegen Menschen mit dunkler Hautfarbe. 
Noch einmal: Mit der Hinrichtung Jesu vor 2000 Jahren hat-
te der allergrößte Teil der damaligen jüdischen Bevölkerung 
nichts zu tun. Es verbietet sich also, hier von „den Juden“ zu 
sprechen! Damit verbreitet man eine Lüge und betreibt Volks-
verhetzung. Das wissen aber auch heute leider noch nicht 

alle Christen. Heute haben viele noch den bösen 
Satz im Kopf: „Die Juden haben Christus ermor-

det.“ Da fängt er an, der Antisemitismus. Auch 
heute noch. 
Solche Lügen halten sich lange. Auch des-
halb, weil es heute wieder Leute gibt, die 
den Antisemitismus weiter schüren, um 
Menschen aufzuhetzen und dann als de-
ren Anführer mit Hassparolen Politik zu 
machen. Sie spielen bewusst mit dem 
Feuer, das in der Nazizeit zu den massen-

haften Mordtaten führte. Es ist Christen-
pflicht, solcher Hetze zu widersprechen. Es 

ist Christenpflicht, Menschen jüdischer Religi-
on als unsere Glaubensgeschwister anzusehen, 

denen wir z. B. die Zehn Gebote verdanken. Es ist 
Christenpflicht, Antisemitismus zu bekämpfen. Nicht nur am 
8. Mai, sondern immer, wenn jemand etwas gegen Juden sagt 
oder tut. Wir müssen dafür keine Heldentaten vollbringen. 
Aber wenn jemand etwas sagt, das volksverhetzend ist (z. B. 
öffentlich den Holocaust leugnet oder öffentlich judenfeindli-
che Sprüche äußert), dann sollten wir etwas tun. Entweder 
wir sagen ihm, dass wir anderer Meinung sind, oder, wenn wir 
uns das nicht trauen, zeigen wir ihn bei der Polizei an, denn 
Volksverhetzung ist eine Straftat. Und wenn wir auch das aus 
irgendwelchen Gründen nicht können, sollten wir den Vorfall 
wenigstens der bundesweiten Meldestelle mitteilen über die 
Internetadresse report-antisemitism.de. 
Denn wenn wir nichts tun, wird es immer brauner bei uns, 
wie vor 1933. Wir Christen sollten dabei nicht mehr untätig 
zuschauen.

Bernhard Beyer-Rüdiger

Der Tag der Befreiung
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Wichtige Informationen zur Erstkommunion

Gemäß dem Erlaß des Bistums Aachen sind Erstkom-
munionen, die bis 19.04.2020 stattfinden sollten zu ver-
schieben. Davon ist in unserer GdG die Pfarre St. Hu-
bertus betroffen. Es ist durchaus möglich, dass diese 
Regelung nach hinten ausgeweitet wird. Eine Verlegung 
der acht Erstkommunionfeiern ausschließlich in den 
September ist schwierig, da zur der Zeit nur ein Pries-
ter vor Ort ist. Deshalb möchten wir flexible Angebote 
machen und sind zuversichtlich, mit Ihnen gemeinsam 
Wege zu finden, die Erstkommunion zu feiern. Folgende 
Möglichkeiten bieten wir Ihnen an: 

 Ihre Familie wählt einen der Erstkommuniontermine im 
kommenden Jahr. Es würden dann also Kinder des 3. 
und 4. Schuljahres mitgehen.

 Erstkommunion ist in allen Messen, die wir feiern, 
möglich (auch im September)! Sie wählen einen Termin 
aus (gerne mit mehreren Familien zusammen) und mel-

den diesen im Pfarrbüro an. Die Familien bekommen re-
servierte Plätze und werden an einigen Stellen im Got-
tesdienst persönlich angesprochen. Zum Vaterunser 
kommen die Kinder nach oben um den Altar und emp-
fangen mit dem Priester, den Kommunionhelfer*innen 
und Messdiener*innen die Kommunion. 

 Diese Regelung gilt ab dem Zeitpunkt (den wir bisher 
noch nicht kennen), ab dem wir wieder Messen feiern.   
Sie müssen also erst einmal nichts tun, außer für sich 
persönlich überlegen, welche Möglichkeit Sie wählen. 
Bei Rückfragen können sie uns gerne kontaktieren. Wir 
melden uns bei Ihnen, sobald wir wissen, wie es weiter-
geht. Bis dahin hoffen wir, dass Sie gesund bleiben und 
für sich Wege durch diese Krise finden.
Gottes Segen und gute Wünsche, 
Jürgen Lenzen, Angelika Faupel, Markus Toelstede und 
Sabine Grotenburg

Der Krisenstab des Bistums Aachen hat für das ganze 
Bistum eine Verfügung erlassen: „Öffentliche Gottes-
dienste (Eucharistiefeiern, Vespern, Andachten etc.) 
sind ab Dienstag, 17.03. 2020 an allen Orten im Bistum 
Aachen einzustellen. Das gilt auch 

 für die Kar- und Ostertage, alle Feiern, Gottesdiens-
te, Prozessionen und sonstige Veranstaltungen von 
Palmsonntag bis Ostermontag 

 Erstkommunionfeiern und Firmgottesdienste Taufen 
und Trauungen sind zu verschieben. 
In dringlichsten Ausnahmefällen können Priester und 
Diakone im engsten Familienkreis das Taufsakrament 
spenden. 
Beerdigungen finden weiterhin statt, ohne Trauerfeier in 
Kirche oder Trauerhalle. Diese kann später nachgeholt 
werden. Der Kreis der Anwesenden bei Beerdigungen 

ist möglichst klein zu halten. Beisetzungen in Kolumbari-
en können im engsten Familienkreis stattfinden.“
„Die Kirchen sind (so lange es von staatlicher oder kom-
munaler Seite keine anderen Weisungen gibt) als Orte 
des persönlichen Gebetes offen zu halten. 
Sämtliche Maßnahmen und Veranstaltungen auf allen 
kirchlichen Ebenen (Pfarrei, GdG, Region und Bistum) 
unterbleiben. 
„Diese Verfügung tritt mit ihrer Unterzeichnung 
(17.03.2020) in Kraft und gilt bis zum 19. April 2020.“
Wir haben die Pfarrheime und Versammlungsstätten in 
unserer GdG geschlossen und bitten Sie, dort keine 
Treffen mehr zu machen. Selbstverständlich sind die 
SeelsorgerInnen vor Ort weiterhin für Sie telefonisch 
oder per E-Mail erreichbar. 
Für die GdG Willich, Jürgen Lenzen, Pfarrer

Aus aktuellem Anlass...

wir leben in schweren Zeiten. Täglich erreichen uns neue 
Nachrichten, die unser Leben einschränken. 
Menschen, die uns lieb sind, dürfen wir nicht treffen. 
Wir sind in unseren Aktivitäten eingeschränkt. 
Restaurants und Gastwirtschaften müssen schließen. 
Alle Geschäfte, die nicht der unbedingt notwendigen Ver-
sorgung dienen, haben zu.
Öffentliche Gottesdienste finden nicht mehr statt, auch 
nicht an den Sonntagen. 
Wir dürfen nicht öffentlich die Karwoche und Ostern feiern. 
Es gibt in den nächsten Wochen keine Taufen und Trau-
ungen. 
Erstkommunionfeiern fallen aus. 
Beerdigungen sind nur in kleinem Rahmen und im Freien 
gestattet.  
Für viele von uns und auch für mich ist das noch nicht 
vorstellbar. Und dennoch müssen wir uns damit abfinden 
und Wege finden, wie wir damit umgehen. Mehr denn je 
sind wir auf das Telefon und die elektronischen Medien 
angewiesen, um miteinander in Kontakt zu bleiben. 
Für unsere GdG Willich haben wir entschieden, dass wir 
zu den Gottesdienstzeiten weiter die Glocken läuten, auch 
wenn die Gottesdienste nicht stattfinden. So werden wir 
erinnert, dass wir uns in normalen Zeiten zum Gottes-
dienst versammeln. Da wir uns im Moment nicht versam-
meln können, lade ich Sie ein, sich durch die Glocken er-
innern zu lassen und persönlich oder in der Gemeinschaft 
mit den Menschen, mit denen Sie zusammen wohnen, zu 
beten. Da reicht schon ein Vaterunser oder eines der Ge-
bete oder eine der Andachten, die Sie im Gotteslob fin-
den. Sollten Sie kein Gotteslob zu Hause haben, lade ich 
Sie ein, sich eines aus der Kirche zu holen und es nach 
der Krise wieder zurück zu bringen. Auch im Internet gibt 
es viele Angebote, ohne persönlichen Kontakt mit ande-
ren Menschen Gottesdienst zu feiern. Ich gebe Ihnen hier 
eine Liste mit Möglichkeiten an die Hand, die ich der Bis-
tumsseite entnommen habe:
https://www.zdf.de/gesellschaft/gottesdienste    
https://www.katholisch.de/artikel/5031-live-auf-katholischde

Livestream: https://www.katholisch.de/aktuelles/web-tv
Papst-Morgenmessen täglich ab 7 im Livestream:  
https://www.vaticannews.va/de.html
Taizé: https://www.facebook.com/taize (täglich ab 20:30)
Tägliche Übertragung von Gottesdiensten: domradio.de
Hörfunkgottesdienste: Https://radio.katholisch.de/
Hier finden Sie jeweils die offiziellen liturgischen Texte des 
Tages: www.erzabtei-beuron.de/schott
Zum Gebet des Stundenbuches gibt es im Internet folgen-
de Möglichkeit: https://stundenbuch.katholisch.de
Wenn Sie im Besitz eines Smartphones sind kann ich 
Ihnen die App „Stundenbuch“ vom katholischen Presse-
bund empfehlen. Sie können mit Hilfe der App das Stun-
dengebet beten und dort auch die Tageslesungen finden.
Gerne verweise ich auch auf die Gottesdienste, die Sie im 
Fernsehen verfolgen können. Sollten Sie diese Angebote 
nicht wahrnehmen können, können Sie sich telefonisch 
oder per Mail an mich wenden, damit wir gemeinsam für 
Sie eine Lösung finden.
Neue Situationen erfordern Flexibilität und neues Heran-
gehen von uns allen. Ich lade Sie ein, füreinander und 
miteinander zu beten und Gottesdienst zu feiern, wenn 
auch nicht im persönlichen Kontakt. Ich lade Sie ein, die 
Möglichkeiten zu nutzen, die es heute gibt und sich an 
mich oder eine/n der anderen SeelsorgerInnen zu wen-
den, wenn Sie seelsorgerische oder praktische Hilfen be-
nötigen.
Bleiben Sie gesund und achten Sie aufeinander.  Ich wer-
de mit Ihnen im Gebet verbunden bleiben, werde für Sie 
beten und hoffe, Sie tun das auch für mich.

Herzlich
Jürgen Lenzen

PS: Wir werden nach dem Palmsonntag gesegneten 
Palm in den Kirchen bereit haben, den Sie sich dort holen 
können. Bitte nehmen Sie nur so viel, wie Sie brauchen. 
Ebenso werden ab Ostersonntag gesegnete Osternachts-
kerzen in den Kirchen bereitstehen.

Liebe Gemeindemitglieder,

Bitte informieren Sie sich in den Schaukästen, 
der Presse oder auf den entsprechenden Inter-

netseiten, ob die in diesem GdG-Brief veröf-
fentlichten Termine wieder stattfinden können.
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Auch in diesem Jahr laden wir, am Montag, den 
11.05.2020, um 18:00 Uhr, alle Interessierten zur MAI-
ANDACHT der besonderen Art in die St. Johannes Bap-
tist Kirche in Anrath ein.
Es wird wieder eine schöne Auswahl an schlesischen 
Liedern geben, die aber auch zum Teil uns allen von 
heimischen Gottesdiensten bekannt sind.
Im schönsten Monat des Jahres wollen wir mit Liedern 
und Texten unseren Herrn loben, preisen und ihm Dank 
für seine Schöpfung aussprechen, durch Maria, unsere 
Mutter, die uns anregt, den Weg des Lichtes und der 
Liebe zu gehen.
Regina Krol

Einladung zur schlesischen 
MAIANDACHT

Jedes Jahr am Samstag vor 
Palmsonntag versammeln sich 
Pilger der Matthias-Bruderschaften 
vom ganzen Niederrhein vor der 
Kapelle Klein-Jerusalem um dort 
gemeinsam Gottesdienst zu feiern. 
Aus allen Richtungen kommen sie 
gepilgert, Krefeld, Korschenbroich, 
Büderich, Anrath, Schiefbahn,…
Sie gehen und beten für den Frie-
den. Seit einigen Jahren gehen 
auch immer Kommuniongruppen 
mit ihren Familien mit. Mal gehen 
wir von Schiefbahn mal von Wekeln 
aus. Besonders für die Kinder ist es 
immer wieder ein Erlebnis, wenn sie 
sehen, wie aus allen Richtungen die 
Gruppen mit ihren Kreuzen in Klein-
Jerusalem zusammen kommen, wie 
im Freien Gottesdienst gefeiert wird 
mit so vielen Erwachsenen und Kin-
dern. Wenn wir mit den Kindern und 
den Familien den Pilgerweg vorbe-
reiten, das Pilgerbrot backen (Prin-
ten), das Pilgerkreuz schmücken, 
dann lernen wir und erfahren wir wie 
Frieden gehen kann. Frieden wird 
nicht möglich, wenn wir mit Plakaten 
und frommen Sprüchen durch die 
Gegend laufen, sondern wenn wir 

gemeinsam Hand in Hand arbeiten. 
Wenn Jeder und Jede mit darauf 
achtet, dass alle etwas bekommen, 
dass Material und Proviant geteilt 
werden muss und alle zusammen 
arbeiten, egal aus welcher Gemein-
de er oder sie kommt, jung oder alt 
ist. Auch beim gemeinsamen Ge-
hen geht es friedlich zu, wenn der 
Schwache nicht zum Hindernis wird, 
sondern zur Herausforderung auch 
noch den letzten mitzuziehen und 
mitzutragen. 
Leider mussten wir die Friedenwal-
fahrt nach Klein-Jerusalem in die-
sem Jahr absagen, um die Anste-
ckungsgefahr mit dem Corona-Virus 
zu verringern. Aber sich für den 
Frieden einsetzen, geht trotzdem. 
Schauen wir, ob jeder alles hat, was 
er braucht und teilen, wo es nötig ist. 
Arbeiten wir zusammen und nicht 
nur für uns, sehen wir, dass auch 
der Schwache noch mitkommt und 
nicht abgehängt wird. Dann können 
alle dazu beitragen, dass es bei uns 
auch weiterhin friedlich bleibt. 

Angelika Faupel 

Friedenswalfahrt nach Klein Jerusalem

„Im Kreuz ist Heil“

Kreuz an der Josefshalle wird restauriert und gesegnet
Wer im Dorf regelmäßig in der Nähe der Josefshalle un-
terwegs ist, dem ist der Anblick des großen Holzkreuzes 
neben der Glocke am Eingang der Josefshalle vertraut.
Seit Anfang März ist das Balkenkreuz nun allerdings 
für Reparaturarbeiten in der „Werkstatt“. Auf dem Hof 
von Helene und Franz Maaßen wird es zurzeit von Karl 
Sehrbrock, Hans Peter Rolshoven und Franz Maaßen in 
mühsamer und liebevoller Detailarbeit in Stand gesetzt. 
Wir sind für das ehrenamtliche Engagement herzlich 
dankbar! Ebenso für die tatkräftige Unterstützung beim 
Abholen und Aufbau. Danke!
Manch eine/r vermisst bereits das Glaubenszeichen, 
das sonst selbstverständlich „immer schon“ da war, 
gerade weil es für viele von uns Anlass für ein kurzes 
Stoßgebet oder ein „kleines Danke zum Himmel“ im 
Vorübergehen ist.
Umso mehr freuen wir uns, dass am SONNTAG, 3. Mai 

2020, das restaurierte Kreuz gesegnet wird und wir auch 
ein Jubiläumsjahr der Josefshalle „mitfeiern“.
Denn in diesem Jahr ist die Josefshalle seit 60 Jahren 
einer der Anrather „Dorfmittelpunkte“ für Feste und Fei-
ern, für Veranstaltungen und Projekte, für Vereine und 
Gruppen. Das Holzkreuz mit der Inschrift „IM KREUZ IST 
HEIL“ wurde vor über 40 Jahren, zum 70jährigen Be-
stehen der KAB im Jahr 1979, direkt vor dem Eingang 
errichtet.
Sehr herzlich laden wir darum die Gemeinde ein zur 
Wort-Gottes-Feier in unserer Pfarrkirche St. Johannes 
um 10:00 Uhr. Im Anschluss findet dann die Segnung 
des Kreuzes vor der Josefshalle in einer Andacht statt.
Anschließend freuen wir uns, wenn viele mit uns 
weiterfeiern.
Für Getränke und auch einen kleinen Imbiss ist zur Feier 
des Tages gesorgt.
Das Leitungsteam der KAB Anrath

An jedem 2. Dienstag im Monat 
(außer in den Ferien) trifft sich eine 
offene Trauergruppe im Pfarrzentrum 
Neersen von 19:00 bis 20:30 Uhr. 
Neuankömmlinge sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Mit Hilfe von Impulsen sind Sie ein- 

geladen, von Ihrem Verlust und 
Ihrer Trauer zu erzählen und Unter-
stützung, Begleitung und Trost auf 
Ihrem Trauerweg zu erfahren. 
Die Gruppe wird geleitet von Sabine 
Grotenburg, Gemeindereferentin 
der GdG Willich, und Helga Loheide, 

niedergelassene Gestalttherapeutin/
Coach/Heilpraktikerin für Psycho-
therapie.
Die nächsten Termine sind am 
12.05. und 09.06.2020.   

Informationen Sabine Grotenburg

Trauergruppe „Das Leben ist stärker“ 

In jedem Jahr lädt das Bistum Aachen 
zu einem Tag der Ehejubiläen ein, 
der nächste Tag findet am Samstag, 
29. August 2020, statt.
Eingeladen sind die Jubelpaare, die 
ihre Silber-, Perlen-, Rubin-, Gold-, 
Diamantene oder Eiserne Hochzeit 
feiern. Der Tag beinhaltet einen 
Festgottesdienst im Aachener Dom, 
ein gemeinsames Mittagessen, ein 
breit gefächertes Besichtigungs- 
und Kulturprogramm und eine Ab-
schlussandacht mit Segnung der 
Paare.
Um allen einen Sitzplatz im Hohen 
Dom zu Aachen bereitstellen zu 
können, ist die Teilnehmerzahl auf 
maximal 350 Paare begrenzt. Es 
zählt die Reihenfolge des Eingangs 
der schriftlichen Anmeldungen.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich.
Kosten: 35 Euro pro Paar für 
Mittagessen und Kaffee
Anmeldung beim Bischöflichen 
Generalvikariat, 
Telefon: 0241 / 452379 
E-Mail: 
diana.emmelheinz@bistum-aachen.de

Tag der Ehejubiläen

Am 11. Juni laden die Pfarrgemeinden St. Johannes An-
rath und St. Mariä Empfängnis zur gemeinsamen Feier 
des Fronleichnamsfestes ein, dieses Jahr wieder in An-
rath. Die Messe beginnt um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Johannes, die Prozession führt von der Kirche die 
Neersener Straße herunter, an der Lebenshilfe und der 
Feuerwehr vorbei zurück zur Kirche und zur Bücherei, 
Auf dem Sand 2. Voraussichtlich wird es eine Station an 
der Lebenshilfe oder der Feuerwehr geben und wir freu-
en uns, wenn die Anwohner des Prozessionsweges ihre 
Häuser schmücken. An der Bücherei findet der Schluss-
segen statt. Anschließend gibt es Gelegenheit zum Um-
trunk und Brötchen mit Würstchen.
Bei Regen findet die Messe in der Kirche statt, die Pro-
zession und der Umtrunk fallen dann leider aus.

Fronleichnam 2020
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Das von Anja Kuypers (Lese- und Literaturpädagogin 
BVL) – Leseagentur Kapitelreise – konzipierte Projekt 
geht dank großer Nachfrage und weiterer Sponsoren 
in die nächste Runde: Ab Mitte März 2020 kann wieder 
gelaufen, gelesen und gerätselt werden.

„Codewort: LESEN!“ ging im Spätsommer 2019 an den 
Start und hat seither viele große und kleine LeserInnen 
begeistert und schöne (Vor-)Lesemomente beschert.
Die Bücherboxen werden nun mit neuen Titeln und 
Rätselfragen bestückt.

Quer durch Anrath wurden sieben Metallboxen an ver-
schiedenen Laternenmasten auf einer Wegstrecke von 
ungefähr 1,5 km installiert. Die Boxen sind durchnum-
meriert und jede Box ist durch ein dreistelliges Zahlen-
schloss gesichert.
Auch in der zweiten Runde bleibt die bereits bekannte 
Wegstrecke bestehen.
In jeder Box befindet sich ein Bilderbuch: klassisch, 
sachbezogen, comicgleich, textlos - für jeden etwas 
dabei. Die Bücher bauen inhaltlich nicht aufeinander auf.
Der Code für das Zahlenschloss der ersten Box wird 
in den Flyern, die an sämtliche Bildungseinrichtungen 
sowie die Anrather Geschäftswelt verteilt werden und 
auf der projekteigenen Website (www.codewort-lesen.
kapitelreise.de) bekannt gegeben.
Dann heißt es LESEN. 
Alle Boxen sind in unmittelbarer Nähe von 
Sitzgelegenheiten angebracht, sodass in Ruhe (vor-) 
gelesen werden kann. Nur wer liest, erhält den Code für 
die nächste Box.
Am Ende eines jeden Buches befinden sich Fragen 
zum Buchinhalt. Die richtigen Antworten ergeben 
die Ziffernfolge für das weitere Zahlenschloss der 
kommenden Box.
Die Rallye kann zu jeder Zeit gestartet, nach Belieben 
unterbrochen und zu einem späteren Zeitpunkt wieder 
aufgenommen werden.

Außerdem enthält jede Box einen kurzen 
literaturpädagogischen Input zur nachhaltigen 
Verwendung der Buchinhalte im Alltag. Anregungen, die 
ein wenig über das Vorlesen hinausgehen.
Der literarische Pfad spricht auch in dieser Runde wieder 
ALLE Interessierten an, gleich welchen Alters. Jede 
Box ist mit projekteigenen Notizblöckchen und Stiften 
ausgestattet. So geht garantiert kein Code verloren. 
Außerdem befinden sich in der letzten Box Postkarten, 
auf deren Rückseite ein Feedback zum Projekt abgefragt 
wird. Mit persönlicher Abgabe der Karte in einem 
benachbarten Geschäft, erhält jede*r Teilnehmer*in ein 
kleines Dankeschön. Gruppen ab fünf Personen können 
sich an die Organisatorin wenden. Sie erwartet eine 
besondere Überraschung.
Die Bücher aus den Boxen der ersten Runde wurden 
einer Anrather Grundschule gespendet. Auch nach 
Beendigung der kommenden, neuen Bestückung werden 
die Titel einer Bildungseinrichtung übergeben.
Dank zahlreicher alter und neuer Unterstützer, allen 
voran das Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und 
Integration des Landes NRW in Zusammenarbeit mit dem 
Kinder- und Jugendliteraturzentrum NRW Jugendstil, 
konnte das Projekt weitergeführt werden. Die LVM 
Versicherung mit ihrer Agentur Leven sowie der Verein 
„Gutes beginnt im Kleinen“ und das Familienzentrum 
Anrath, ergänzen die Liste der Sponsoren. Vielen Dank!
Erneut werden zu den in den Boxen hinterlegten Büchern 
ab Sommer wieder literaturpädagogische Angebote in 
einer Anrather Grundschule durchgeführt.
 
„Codewort: LESEN!“ hat sich zu einem festen Bestandteil 
etabliert und wird sehr gut angenommen. Auf in die 
nächste Runde... 

Informationen aus St. Johannes Informationen aus St. Johannes

Runder Geburtstag der Katholisch Öffentlichen Bücherei in Anrath

Dieses Jahr feiert die Katholisch Öffentliche 
Bücherei Anrath ihren 175. Geburtstag. 
1845 fand die Gründung des “Vereins 
vom Heiligen Borromäus“ statt. Die 
Hauptaufgaben: Empfehlung und Verkauf 

„guter Schriften und Bücher“. Erst im Januar 1854 konnte 
die Volksbibliothek im alten Pastorat in Anrath öffnen. Hier 
durften Mitglieder alle 14 Tage Bücher ausleihen, wobei 
männliche Mitarbeiter beratend zur Seite standen und die 
begehrten Objekte zuteilten. Selbst aussuchen durfte man 
nicht. 
Dem Boom in den 20er Jahren wurden ab 1933 radikale 
Grenzen gesetzt durch die National-sozialistische 
Regierung. Bücher „wider den undeutschen Geist“ 
mussten aussortiert und verbrannt werden. Aufgrund des 
drastisch reduzierten Buchbestands und dem Kriegsdienst 
der meisten Mitarbeiter musste die Bücherei in den letzten 
Kriegsjahren schließen. 
Nach dem Krieg wurde im Oktober 1945 wieder geöffnet 
und der Buchbestand systematisch aufgebaut. 1964 wurde 
dann das System der Freihandbücherei eingeführt, d.h. der 
Leser darf selbst ans Regal gehen, ein Buch zur Ausleihe 

auswählen und aus 
dem Regal nehmen. 
Zu dieser Zeit 
bekam die Bücherei 
ihren heutigen 
Namen: Katholisch 
Öffentliche Bücherei 
(kurz KÖB) Anrath. 

Nach vielen Umzügen innerhalb Anraths bezog die 
Bücherei zum 150-jährigen Jubiläum - im November 1995 
- neue Räume an der Berliner Straße 10. 
Von Anfang an waren Jahresbeiträge und Leihgebühren 
fällig. Heute ist die Ausleihe für registrierte Leser komplett 
kostenfrei. Ein Förderverein unterstützt die KÖB finanziell 
und in anderen Bibliotheksbelangen. Durch einen 
geringen Mitgliedsbeitrag im Förderverein kann jeder zum 
weiterhin aktuellen und zeitgemäßen Angebot von Medien 
beitragen.  

Auch das Angebot zur Ausleihe wurde stetig erweitert. 
Heute gibt es Bücher für Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder, Zeitschriften, Hörbücher, Filme, Gesellschafts- und 
Konsolenspiele, und seit neuestem auch eBooks, Tiptoy-
Medien, sowie Toniefiguren für die Kleinen.
Büchereiarbeit ist auch heute noch mehr als nur ein „gutes 
Buch“ zu verleihen. Sie versteht sich als ein Zentrum 
der Gemeinde, in der sich die unterschiedlichsten 
Menschen treffen und miteinander reden können. Dies 
geht auch aus einer breiten Palette verschiedenster 
Veranstaltungen hervor. Neben speziellen Führungen 
für Kindergarten- und Schulkindern erfreut sich nach wie 
vor die monatliche Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren 
wachsender Beliebtheit. Hinzu kommt ein Literaturkreis, 
Spieleabende für Erwachsene, Lesungen, Literaturtage, 
Schreibwettbewerbe, Buchausstellungen und Bücher-
tische zum Brunnenfest und zum Weihnachtsmarkt. Diese 
Angebote werden von engagierten, ehrenamtlichen 
Mitarbeitern initiiert und mit dem Leitungsteam und dem 
Förderverein in die Tat umgesetzt. 

Nach nun 25 Jahren wiederholt sich in diesem Jahr die 
Geschichte. Wieder wird zum Jubiläum umgezogen. Ende 
März wird dem alten Anrather Kino, Auf dem Sand 2, heute 
besser als leerstehender Drogeriemarkt bekannt, neues 
Leben eingehaucht. Das Jubiläumsjahr wird mit vielen 
abwechslungsreichen Veranstaltungen für Groß und Klein 
bis zum Ende des Jahres 2020 gefeiert. 
Zum Geburtstag ist die KÖB jetzt mitten drin und nicht 
mehr nur am Rande dabei. 

Sigrid Fingerle/Michaela Kromm / KÖB Anrath

Codewort: LESEN! - Bücher aus der Box - weiter geht`s...
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Informationen aus St. Maria Empfängnis

“HIDDEN PLACES” – 
Pfarrkirche St. Johannes
-Aus der alten Pfarrchronik-
In unserer Stadt gibt es zahlreiche besondere Orte. Vie-
le sind entweder kaum oder nicht im Bewusstsein der 
Menschen verankert, oder aber bekannt, dafür aber gar 
nicht oder nur zum Teil zugänglich. Im Rahmen der Fei-
erlichkeiten zu „50 Jahre Stadt Willich“ werden zahlrei-
che dieser Veranstaltungen unter dem Thema „Hidden 
Places“ angeboten. 
Der Anrather Bürgerverein, die Heimatfreunde Willich 
und das Stadtarchiv möchten die Einwohner Willichs zu 
diesen Hidden Places einladen, um Türen zu öffnen, die 
normalerweise verschlossen sind und die Besucher mit 
Vorträgen, Lesungen und Liederabenden zu unterhal-
ten.
Die Pfarrkirche St. Johannes war schon im Jahr 1010 
das Epizentrum Anraths und ist es bis heute geblieben. 
Der Anrather Bürgerverein lädt die Besucher zu einer 
interessanten Lesung auf der Orgelempore ein. Gelesen 
wird aus der alten Pfarrchronik, die die Pastöre Krichel, 
Schoenenberg und Harff verfasst haben. Wissenswer-
tes, Statistisches, Kurioses und auch Nebensächliches 
haben sie für die Nachwelt festgehalten; manche Be-
schreibungen lassen einen heutzutage schmunzeln! 
Auf diese Weise tauchen wir in die Vergangenheit An-
raths ein, in die Zeit ab 1882.
Termin: 23. April 2020 um 18:00 Uhr – der Eintritt ist frei!
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmel-
dung unter der Tel:. 021540 - 949630 gebeten.
Im Rahmen dieser Veranstaltungen gibt es auch einen 
Besuch auf dem jüdischen Friedhof in der Ziesdonk. Er 
gehört zu den geheimnisvollsten Orten im Stadtgebiet. 
Nur über verschlungene Wege kommt man dorthin; und 
um den Friedhof ranken sich zahlreiche Rätsel. Der An-
rather Bürgerverein hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
die Besucher nicht nur über diesen wahrlich „versteck-
ten Ort“, sondern auch über die Geschichte der Anrather 
Juden zu informieren. Über Bestattungsriten der Juden 
wird Rabbi Wagner ausführlich berichten.
Termin: 4. Juni 2020 um 18:00 Uhr – der Eintritt ist frei!

Informationen aus St. Johannes

Matthias-Bruderschaft

Nachruf
Wir trauern um unser Kir-
chenvorstandsmitglied 
Bernd Schepers
Herr Schepers war seit 
1991 als Kirchenvor-
standsmitglied in Neersen 
tätig. Von 2003 bis 2019 
übernahm er das Amt 
des stellvertretenden Vor- 
sitzenden und leitete die 
Sitzungen. In diesen Jah-
ren hat er vieles in und 
um unsere Kirche erlebt. 
Geprägt hat ihn sicher-
lich auch der Brand im 
Jahr 1998 und die dann 

folgende Restaurierung der Kirche. Sehr viel Herzblut 
zeigte er dann auch mit dem Umbau der Kirche und der 
Gestaltung des neuen Pfarrzentrums von 2010 bis 2013. 
Die Einweihung der umgebauten Kirche am 08. Dezem-
ber 2012 war für ihn sicherlich etwas Besonderes. Heute 
erleben wir intensiv, wie wichtig der Umbau der Kirche 
und das Pfarrzentrum für unsere Gemeinde geworden 
ist. Herr Schepers gründete 2005 den Förderverein und 
2006 die Stiftung zur Unterstützung unserer Kirchenge-
meinde. In beiden Einrichtungen war er Vorsitzender. 
Auch hierbei hat er seinen Weitblick für die Zukunft und 
die anstehenden Aufgaben bewiesen. Aber auch der 
Mensch Bernd Schepers steht für uns im Mittelpunkt. Er 
wird für die Kirchengemeinde in Neersen und für alle, 
die ihn erlebt und mit ihm gearbeitet haben, in sehr gu-
ter Erinnerung bleiben, als einen immer ansprechbaren 
Freund und aktiven Neersener. Seine Zielstrebigkeit und 
seine liebevolle, menschliche Art waren vorbildlich. Er 
hat uns vorgelebt, wie wichtig es ist, für etwas einzuste-
hen. Wir können ihm nur danken für seinen unermüd-
lichen Einsatz und da weiter machen, wo er aufhören 
musste. 

Wir vertrauen ihn der Liebe Gottes an und wissen ihn bei 
ihm geborgen.
Der Kirchenvorstand Neersen

Jahreshauptversammlung 2020
Am 1. März fand die Jahreshauptversammlung der St. 
Matthiasbruderschaft Neersen statt. Nach der von Pas-
tor Poltermann gestalteten Hl. Messe begann die Ver-
sammlung um 11:00 Uhr mit der Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden, Heinz Dieter Nilkes.
Viele Mitglieder der insgesamt z. Zt. 260 Mitglieder der 
Bruderschaft hörten dann die Berichte des Schriftfüh-
rers, Karl Bozem, des Kassierers Heinz Jacobs und der 
Kassenprüfer, Heiner Heyes und Dieter Steffen. Der Vor-
stand wurde einstimmig entlastet.
Die Wahlen brachten folgende Ergebnisse: Wiederwahl 
des Vorsitzenden, Heinz Dieter Nilkes, des 1. Kassie-
rers, Heinz Jacobs, und des Beisitzers Werner Meer-
kemper. Zum 2. Schriftführer wurde Wolfgang Peter und 
zur Kassenprüferin Hedi Schinken gewählt.
Nach der Jahreshauptversammlung gab es Gulasch-
suppe und Brot für alle. Der Vorsitzende bedankte sich 
bei allen Helferinnen und Helfern, insbesondere auch für 
die Arbeit des Vorstandes.
Die Bruderschaft engagiert sich auch innerhalb der 
Pfarre z.B. bei der Durchführung des Kirchenkaffees am 
Sonntag und bei sonstigen vielfältigen Aufgaben (Ge-
burtstagsbesuche bei älteren Mitgliedern, Pflege der 
Außenanlage der Kirche und des Pfarrzentrums, Mitar-
beit im Krippenkreis).
In diesem Jahr stehen noch viele Termine an, so u.a. 
Wallfahrten zur Irmgardiskapelle im September und 
Hohenbudberg im Oktober sowie die Advent- und Ni-
kolausfeier am 06.12.2020. Auch die Maiandacht am 
29.05. und eine große Wanderung in den Niederlanden 
im September wurden bekannt gegeben.
Die diesjährige Sternwallfahrt zur Kapelle Klein-Jerusa-
lem sowie die Trierwallfahrt wurden aus aktuellem An-
lass abgesagt.

VINOTHEK�HESKER
Hochstr.�70

47877�Willich-Schiefbahn

Tel.:�02154�/�950�69�28
Internet:�www.vinothek-hesker.de

Di.-Fr.:�10-13�Uhr�&�15-18.30�Uhr,�Sa.:�10-14�Uhr

ausgesuchte�Weine�*�Sekt�&�Champagner

feine�Brände�&�Liköre�*�Essige�*�Öle

Hummen-Kaffee�*�Ronnefeldt-Tee

Präsente�*�Weinproben

Spendenkonto der Pfarrgemeinde St. Johannes B.:
IBAN: DE97 3106 0517 4270 4770 33   
BIC: GENODED1MRB
Spendenkonto der Pfarrcaritas:
Volksbank Mönchengladbach eG
IBAN: DE 25310605174270477165
BIC: GENODED 1 MRB
Verwendungszweck: „Pfarrcaritas Anrath“
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Informationen aus St. Maria Empfängnis Informationen aus St. Katharina

Information der Kath. Frauen-
gemeinschaft 
Mi. 13.05.2020: der Halbtagesausflug der KFG führt 
nach Rhede in den Kreis Borken. Nach dem Besuch 
der Pralinen-Manufaktur besteht die Möglichkeit, den 
Kram-Markt in der Rheder Innenstadt zu erkunden. 
Das gemeinsame Abendessen findet anschließend in 
Buffet Form statt.
Abfahrt: 13:30 Uhr ab Jahnplatz, Kosten: 40,00 Euro 
(Bus, Eintritt, Kaffee/Kuchen, Abendessen). 
Vorverkauf: am 04.05.2020, 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
im Hubertusstift.
Do. 14.05.2020: Gottesdienst um 10:00 Uhr im Quer-
schiff der Kirche. Thema: Mit Maria vertrauen – „Fürch-
te dich nicht“.
Der Gottesdienst im Juni entfällt wegen Fronleichnam.

Kinderschützenfest mit vielen Attraktionen

Das beliebte Kinderschützenfest 
der St. Sebastianus-Bruderschaft 
Neersen hat schon eine lange 
Tradition. Am Pfingstwochenende 
- 30. und 31. Mai 2020 - lädt die 
Bruderschaft wieder ein. Rund 
um den Wahlefeldsaal gibt es 
insbesondere für die jungen 
Besucher ein buntes Programm 
mit zahlreichen Spielen und 
Attraktionen. 

Nach der gelungenen Premiere im 
letzten Jahr, gibt es auch diesmal ei-
nen Kindertrödelmarkt. Interessierte 
können sich anmelden bei Cornelia 
Beck – info@deb-druck.de – Telefon 
0173-2662 955 und Alexandra Suff-
ner – alexandra-suffner@gmx.de, 
Telefon 0176-24024587.
Am Pfingstsamstag, 30. Mai beginnt 
das Fest um 13:00 Uhr. Bis 22:00 
Uhr ist dann für Groß und Klein 

Spiel und Spaß angesagt. Ab 18:30 
Uhr erwartet uns am ersten Tag der 
Dämmerschoppen mit musikalischer 
Begleitung. Am Pfingstsonntag, 31. 
Mai startet das Fest bereits um 11:00 
Uhr und endet dann um 18:00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl wird vielfältig 
gesorgt: Kaffee und Kuchen, Waffeln, 
Würstchen vom Grill und Pommes 
sind im Angebot. Erfrischungen gibt 
es am Getränkepavillon.

Wir danken für Ihre Spenden

Sternsinger 5.498,25 Euro
Weltmission der Kinder    129,42 Euro
Kollekte Priesterausbildung 
in Afrika    154,09 Euro
Kollekte der Firmlinge    255,63 Euro

Das Büchereiteam informiert
Vorlesetermine mit Bastelangebot 
Regelmäßig an jedem 2. Dienstag im 
Monat von 16:00 – 17:00 Uhr findet 
ein Vorlesenachmittag mit einem 
kleinen Bastelangebot für Vor- und 
Grundschulkinder ab 5 Jahren statt. 
Die nächsten Termine und Themen 
bis zu den Sommerferien sind: 
12. Mai 2020 Rittergeschichten
09. Juni 2020 Die Olchis
Die Anmeldung ist persönlich in der 
Bücherei, per mail oder telefonisch 
während der Öffnungszeiten 
möglich.
Vorlesen zum Welttag des Buches 
am 23.04.2020 für 4–6-jährige 
Kinder
Zum Welttag des Buches lesen 
wir aus dem Buch „Lotte und Max 
besuchen die Bienen“ von Michaela 
Rosenbaum und Marisa Oeker vor. 
In der Zeit von 15:00 bis 16:00 Uhr 
sind interessierte Kinder im Alter 
von 4-6 Jahren in unserer Bücherei 
herzlich willkommen. 

Die Anmeldung ist persönlich in der 
Bücherei, per mail oder telefonisch 
während der Öffnungszeiten 
möglich.
Spielenachmittag mit gleichzeiti-
gem Büchertrödel
Am Sonntag, den 17. Mai 2020 
in der Zeit von 14:00 – 17:00 Uhr 
veranstaltet die KÖB Neersen einen 
Spielenachmittag mit gleichzeitigem 
Büchertrödel. 
Im Pfarrsaal des Pfarrzentrums St. 
Maria-Empfängnis kann jeder, ob 
groß oder klein, ob alt oder jung, an 
verschiedenen Tischen in geselliger 
Runde die auszuleihenden Spiele 
ausprobieren.
Ebenso besteht wieder die 
Möglichkeit, für kleines Geld 
aussortierte Bücher, Zeitschriften, 
DVDs und Hörbücher zu kaufen. Es 
können Tüten zu je 5 Euro randvoll 
gepackt werden. Zwei Tüten kosten 
dann 8 Euro. Einzelne Medien sind 
gegen eine Spende erhältlich.

Bei Plätzchen und kalten und war-
men Getränken freut sich die KÖB 
Neersen auf einen schönen Nach-
mittag mit vielen Besucherinnen 
und Besuchern.
Autorenlesung 2020
….Geschwisterliebe zwischen den 
Regalen…
In diesem Jahr findet die mittlerweile 
6. Septemberlesung in der KÖB 
statt. Wir haben die Autorin 
Christiane Wünsche für unsere 
Lesung verpflichten können. Sie lebt 
in Kaarst. Ihre ersten Bücher waren 
Kriminalromane. 2019 veröffentlichte 
sie ihren ersten Familienroman „Aber 
Töchter bleiben wir für immer“, aus 
dem sie uns vorlesen wird. 
Bitte merken Sie sich schon einmal 
Freitag, den 25. September 2020 um 
19:30 Uhr vor.
Ausführliche Informationen folgen im 
nächsten Pfarrbrief.
Für das Büchereiteam: 
Gudrun Wallers

Informationen aus St. Hubertus

Fronleichnam 2020

Am 11. Juni 2020 laden die Pfarrgemeinden St. Kathari-
na und St. Hubertus zur Feier des Fronleichnamsfestes 
in Willich an der Robert Schumann Gesamtschule ein. 
Die Messe beginnt um 10 Uhr auf dem Schulhofgelände 
und die daran anschließende Prozession  führt ca. 2 km 
über das Gebiet der Industrie- und Lauenburgerstraße 
mit Stationen an der Wegerhofstraße (Ecke ehemals 
Metzgerei Hormanns) und das Bestattungshaus Bee-
nen an der Bahnstraße. Die abschließende Begegnung 
findet wieder auf dem Schulgelände der Gesamtschule 
statt. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte zu ge-
gebener Zeit den Aushängen und Vermeldungen. Bei 
schlechtem Wetter entfällt die Prozession und der Got-
tesdienst findet in der Pfarrkirche statt. 
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Kinder und Jugend Kinder und Jugend

…ist Karneval am (Nieder)Rhein und damit auch im 
Jugendzentrum TITANIC.
Und auch in diesem Jahr stand ich wieder zwischen 
Prinzessinnen und Ninjas, vor der schönen Nofretete 
und hinter Bibi Blocksberg, zwischen Känguruh und 
Frosch, um nur sechs der vielen schönen Kostüme zu 
nennen.
Die Bühne:  voller motivierter Vortänzerinnen, damit der 
ganze Saal voller Kinder mitmachen konnte bei „Wir 
spielen Cowboy und Indianer“, beim Luftballontanzen 
und beim Kostüme-loben-beklatschen-und-feiern! 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene waren „wie 
immer“ dabei, um in der phantasievoll geschmückten 
TITANIC mitzusingen und die „tollen Tage“ in Anrath 
einzuläuten.
Für alle fröhlichen Gestiefelten Kater, Arielles, Micky 
Mäuse, Pipi Langstrumpfs, Rosa Kaninchen und 

Grauen Wölfe, für alle bunten Clowns und gefährlichen 
Panzerknacker gab es genug Getränke und den großen 
Bufetttisch, damit die Party lang und gemütlich gefeiert 
werden konnte.
Durch das bewährte Team der ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konnte Simone Benen-
Heyer auch in diesem Jahr vielen Kleinen und Großen 
im Dorf eine Super-Fete ermöglichen. Gerade ihr ist 
der Dank an die „Titanicleute“ besonders wichtig. 
Darum bedanke ich mich bei allen beteiligten Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen, dass unser Anrath für 
ein paar schöne Stunden lang „KarnevalsHochburg“ 
war und viele von uns die Gastfreundschaft bei Euch 
genießen durften.
Ein leises Helau und viele Grüße in die Fastenzeit, 

Stephanie Graßhoff

„Denn nur eemol im Joor is`Kaaanevaal…“

Am Aschermittwoch verbrennen wir 
immer ein paar restliche Luftschlan-
gen und daraus wird Asche. Mit der 
Asche malen sich die Kinder kleine 
Kreuze auf die Hand, oder ein Blatt. 
Wir sperren mit den Kindern die rest-
lichen Süßigkeiten bis Ostern weg. 
Wir wollen etwas anders machen. 
Dazu gibt es viele Anregungen aus 
der Bibel. Einige Geschichten lernen 
die Kinder in der Fastenzeit kennen. 
Wir überlegen immer, was diese Ge-
schichte mit uns heute hier zu tun 
hat.

Für Montag, den 02.03.2020 hatten 
Frau Faupel und ich einen Gottes-
dienst in der Johanneskirche ge-
plant. Als wir mit unserem ganzen 
Material in der Kirche ankamen, 
standen da, wo wir immer unseren 
Gottesdienst feiern, Paletten mit 
Steinen und die Handwerker gingen 
dann erst einmal in die Pause. Der 
Gottesdienst war angemeldet. Lei-
der hat uns keiner davon in Kenntnis 
gesetzt, dass in der Kirche gebaut 
wird. Das finde ich sehr schade. Wir 
mussten jetzt schnell improvisieren 
und haben die Kinder auf die Altar-
Stufen gesetzt. Mit dem Gottes-
dienst haben wir Gott für die schöne 
Welt gedankt nach dem Lied: „Du 

hast uns deine Welt geschenkt“ von 
Rolf Krenzer und Detlef Jöker. Zum 
Schluss sahen wir in unserem Bo-
denbild, dass diese Welt sehr schön 
ist.

Dann haben wir aber Plastik ins 
Meer geworfen und anderen Müll auf 
die Wiese und die Erde (so wie wir 
Menschen es mit der Erde machen). 
Na klar waren die Kinder entsetzt. 
Wir wollen uns in der nächsten Zeit 
auch damit beschäftigen, wie wir 
gut zu unserer guten alten Erde sein 
können. Zum Schluss haben wir 
das Lied gesungen: „Eine Hand voll 
Erde“ von R. Bäcker und D. Jöker. In 
der dritten Strophe heißt es:

„Auf der Erde darfst du leben – leben 
ganz und jetzt und hier, 
und du kannst das Leben lieben, 
denn der Schöpfer schenkt es dir. 
Unsre Erde zu bewahren – zu 
bewahren, das, was lebt, 
hat Gott dir und mir geboten, weil er 
seine Erde liebt. …..“ 

Nach dem Segen sind wir wieder in 
den Kindergarten zurückgegangen. 

Besonders nett waren die Kinder 
der blauen Gruppe anzusehen, 
die wie Perlen an einer Schnur an 
einem blauen Seil ganz gemütlich 
zusammen zurück zum Kindergarten 
gegangen sind (ganz kostbare 
Perlen). Danke an die lieben Eltern, 
die beim Aufräumen geholfen 
haben. 

Gerne wüsste ich, wo wir zukünftig 
unseren Gottesdienst feiern können. 
Die Bänke sind für unsere Kinder so 
hoch, dass sie nichts sehen können. 
Gibt es noch irgendwo einen Platz 
für Kinder in unserer Kirche?

Einmal in der Woche treffen wir uns 
im Bewegungsraum zu einer Begeg-
nung. Am Dienstag haben die Kinder 
von Jesus gehört, der oben auf dem 
Berg vor seinen Freunden plötzlich 
sehr stark leuchtete. Vielleicht hat-
ten diese ein kurzes wunderbares 
Aufleuchten und haben dabei in Je-
sus Gott erkannt. Ich denke bei der 
Verklärung auch immer, dass es gut 
tut, wenn wir einmal unsere Perspek-
tiven wechseln und etwas von einer 
anderen Seite oder von oben be-
trachten. Dann sieht manches ganz 
anders aus. 

Irmgard Janßen

Fastenzeit im Kindergarten St. Johannes

Am Veilchendienstag verwandelte sich das KaRo11 er-
neut in eine Karnevalshochburg. Bis zu 100 Närrinnen 
und Narren im Alter zwischen 6 und 12 Jahren begin-
gen gemeinsam die fünfte Jahreszeit. Karnevalsklas-
siker und aktuelle Hits untermalten im großen Saal die 
bekannten Tanzspiele Limbo und Stopptanz. Die DJs 
versuchten, allen Musikwünschen gerecht zu werden. 
Auch die kreativsten Kostüme des Abends wurden wie-
der ausgezeichnet – von der dunklen Fee über diverse 
Harry Potter-Figuren bis zur wandelnden Ahoi-Brause-
tüte war alles vertreten. Die jugendlichen Ehrenamtler 
hatten beim Süßigkeiten- und Getränkeverkauf sowie 
bei der Animation alle Hände voll zu tun. Eine zum Ende 
durchgeführte Konfettischlacht rundete die gelungene 
Veranstaltung ab.
Kai Kasner

100 Jecken fegten über die 
Tanzfläche Auch in diesem Jahr veranstaltet das KaRo11 wieder 

die traditionellen Sommerferienspiele. Und wie gewohnt 
finden diese in den ersten beiden Ferienwochen statt. 
Vom 29.06. bis einschließlich 10.07. gibt es dann wieder 
täglich verschiedene Workshops und Aktionen. Bis zu 
30 Kinder im Alter zwischen 8 und 12 Jahren können 
täglich teilnehmen – an den dienstäglichen Ausflügen 
bis zu 15 Kinder. Anmeldungen sind für einzelne Tage, 
wie auch für den gesamten Zeitraum möglich. Die An-
meldephase startet, nach jetzigem Stand, am Montag, 
20.04.20. Dann sind die Anmeldebögen mit allen rele-
vanten Informationen sowohl im KaRo11 als auch auf 
unserer Homepage (www.jugendzentrum-11.de) unter 
dem Reiter „Aktuelles“ -> „Veranstaltungen“ erhältlich. 
Aufgrund der bekannten Umstände sind die Angaben 
derzeit ohne Gewähr. Etwaige Programm-, bzw. Planän-
derungen entnehmen sie bitte der oben aufgeführten 
Homepage.
Kai Kasner

Sommerferienspiele im KaRo11
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Kinder und Jugend

Im Februar kam es zu einer besonderen Kochaktion mit 
einem etwas spezielleren Ansatz.
Unter dem Titel „What should we do with...? - Mindful 
Cooking“ stellte eine Teamerin des KaRo11, Design-
Studentin der HS Niederrhein, vorab Lebensmittel zur 
Verfügung. Die Teilnehmer entschieden dann gemein-
sam, was gekocht wurde. Darüber hinaus wurde auch 
auf den Verpackungsmüll geschaut und gemeinsam 
überlegt, wie man diesen noch einem Zweck zuführen 
konnte. Das Angebot war komplett ausgebucht. 
Kai Kasner

„Mindful Cooking“ - 
Kochen mit Konzept

Unter Vorbehalt sind am Freitag, 24. April, in der Zeit 
von 17.00 bis 22.00 Uhr bis zu 30 Mädchen im Alter zwi-
schen 8 und 13 Jahren eingeladen, einen Abend unter 
Gleichgesinnten zu verbringen. Neben verschiedenen 
Beauty- und Entspannungsangeboten wird sicherlich 
auch wieder das Singstar-Mikrofon geschwungen. An-
meldungen sind aufgrund der aktuellen Geschehnisse 
nach jetzigem Stand erst ab dem 20. April möglich und 
im KaRo 11 sowie auf unserer Homepage zum Preis von 
3€ erhältlich. Änderungen, die den aktuellen Umstän-
den geschuldet wären, werden auf der Homepage des 
KaRo 11 veröffentlicht.
Kai Kasner

Ein Abend nur für Mädchen

Am Sonntag, den 24.05.2020 findet das alljährliche 
Kinderschützenfest der St. Sebastianus-Bruderschaft 
Schiefbahn statt. Beginn ist um 14:00 Uhr auf der Schieß-
sportanlage am Bolzplatzweg in Schiefbahn. Alle Kinder 
und Eltern sind herzlich eingeladen. Es wird Kaffee und 
Kuchen sowie Gegrilltes angeboten. Für die Kinder gibt 
es Spielangebote u.a. eine Hüpfburg und eine Kutsche.

Kinderschützenfest der 
St. Sebastianer

„Den “Geist der Freude” … tragen wir nicht nur im 
Namen – dieser Geist ist bei unseren Proben, Konzerten 
und Gottesdiensten auch deutlich spürbar.“
Am Freitag, den 15.05.2020 gibt der Gospelchor „Spirit 
of Joy“ aus Meerbusch um 20:00 Uhr ein Gospelkonzert 
in der Pfarrkirche St. Johannes. Der Eintritt ist frei – der 
Chor bittet um eine Spende, die der offenen Jugend-
arbeit in der Anrather Gemeinde zugute kommt. Unter 
der Leitung von Angelika Rehaag aus Krefeld singt der 
Chor seit über 20 Jahren überwiegend “Contemporary 
Black Gospel Music” – also Lieder, wie sie ganz aktu-
ell in den afro-amerikanischen christlichen Gemeinden 
komponiert, arrangiert und gesungen werden. Diese 
mitreißende, energiegeladene Musik hat schon seit den 
1960er-Jahren viele lebendige Ableger in Großbritanni-
en und Skandinavien hervorgebracht. Daher singt der 
Chor auch Stücke von Komponist/innen aus diesen Län-
dern. Stücke der Richtung “Praise and Worship” sowie 
einige traditionelle Spirituals runden das Repertoire ab. 
„Die Freude, die uns das Singen bereitet, wollen wir 
gern mit Euch, unseren Zuhörer/innen teilen. Denn unse-
re Lieder haben eine Botschaft. Sie drücken die Freude 
am Leben aus und Dankbarkeit für alles, was Gott uns 
immer neu schenkt.“

Gospelkonzert in St. Johannes 
Anrath 

Die für die Zeit vom Passionssonntag bis Pfingsten 
angekündigten AKZENTE 2020 zum Thema „...der 
Gaben Siebenzahl“ entfallen in diesem Jahr. Da derzeit 
nicht absehbar ist, wann Veranstaltungen im kirchlichen 
Rahmen in welcher Form wieder möglich werden, 
macht es keinen Sinn diese thematisch gebundene 
Reihe in diesem Jahr durchzuführen. Die Konzerte und 
Veranstaltungen der AKZENTE werden ins nächste 
Jahr 2021 verlegt. Alle Beteiligten, Musiker, pastorale 
Mitarbeiter, der Künstler Nils Simon Fischer hoffen mit 
allen Gemeindemitgliedern auf ein gutes Bewältigen 
der für alle derzeit schwierigen Situation und wünschen 
allen alles Gute.
Für das Vorbereitungsteam, Marcell Feldberg

AKZENTE 2020

Kirchenmusik

Am Sonntag, den 17. Mai findet um 15:00 Uhr in St. Ka-
tharina Willich ein Orgelkonzert (nicht nur) für Kinder 
statt.
Das sinfonische Märchen „Peter und der Wolf“ des 
russischen Komponisten Sergej Prokofjew begeistert 
seit Generationen Kinder und Erwachsene. Erzählt wird 
die Geschichte des pfiffigen Jungen Peter, der mutig 
den Wolf überlistet, um Vogel, Katze und schließlich 
auch die Ente zu retten. Das 1936 uraufgeführte Stück ist 
aus dem Repertoire der klassischen Orchestermärchen 
nicht mehr wegzudenken.
Regionalkantorin Friederike Braun wird in diesem Konzert  
das Stück in einer Bearbeitung für Orgel spielen. Damit 
vor allem die kleinen Zuhörerinnen und Zuhörer auch 
einen Eindruck von dem Spiel auf der Orgel bekommen, 
wird der Spieltisch der Orgel per Videoübertragung 
auf eine Leinwand in den Kirchenraum projiziert. Das 
Konzert dauert ca. 30 Minuten. Der Eintritt ist frei.  

Peter und der Wolf  - Orgelkonzert 
nicht nur für Kinder 
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Familiennachrichten

Taufen

St. Hubertus
Miro Auer

St. Johannes
Lara Groesdonk

St. Katharina
Maddox-Nino Oberreich
Marc Baas
Samira Schmid
Julien Imanuel Schmid
Johanna Niniel Tischlik
Emma Carlsson
Luisa Plattke
Konstantin Kalle Wenders
Finn Panzer
Paula Andrea Peeters
Louis Alexander Röhrhoff
Jakob Deselaers
Max Achim Thorißen
Leo Konstantin Degenkolbe
Lennard Schaper
Leonhard Emilian Kluck

St. Maria Empfängnis 
Kathi Schumacher
Vivien Schumacher
Moritz Jan Kadjer
Julian Brähler
Magnus Brähler

Die Voraussetzungen zur Veröffent-
lichung von Gemeindemitgliederdaten 
nach dem neuen Datenschutzgesetz 
in unserem Pfarrbrief (gedruckt und 
im Internet) erfüllen die in unseren 

Gemeinden getauften Kinder und 
getrauten Paare.
Die Beerdigungen können aus 
datenschutzrechtlichen Gründen nur 
im gedruckten Pfarrbrief veröffentlicht 

werden, jedoch nicht im Internet. Wenn 
die Angehörigen keine Veröffentlichung 
im Pfarrbrief wünschen, mögen sie 
dies bitte rechtzeitig dem örtlichen 
Pfarrbüro mitteilen.

Senioren

Endlich sind die Tage schön hell und wir 
können hoffentlich auch wieder viel Zeit 
in unserem schönen Garten verbringen.
Am 14. April feiern wir unseren 
traditionellen Osterfrühschoppen. 
Wichtige Bestandteile  sind das „Eier 

titschen“ und ein schmackhaftes Mittagessen.
Der originelle Alleinunterhalter, bei dem man immer 
sehr auf die „verdrehten“ Texte achten muss, besucht 
uns mit seinem Keyboard am 25. April.
Unsere große Schar von ehrenamtlichen HelferInnen 
verwöhnen wir einmal im Jahr mit einem leckeren Buffet 
an einem geselligen Nachmittag. Dazu laden wir am        
28. April ein.
Das Mandolinen- und Gitarrenorchester Schiefbahn ist 
immer gerne gesehen und vor allem gehört. Wir freuen 
uns auf eine musikalische Reise am 9. Mai.
Nicht nur zur Weihnachtszeit, nein auch im Frühling, 
wenn alles schön blüht, freuen wir uns auf die Herren 
der Männergesangsvereine. Sie singen für uns am 16. 
Mai.
Die Pfingstaktion startet am 29. Mai um 15:30 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottesdienst.
Chansons und Operettenmelodien hat die 
Mezzosopranistin Isabelle Kusari für uns im Repertoire. 
Dazu gibt es kleine Anekdoten am 6. Juni.
Das schöne Schützen- und Heimatfest erwartet 
uns Mitte Juni. Am Samstag, 20. Juni gibt es ein 
wunderbares Platzkonzert bei hoffentlich schönstem 
Wetter bei uns im Innenhof. Und am Montag gehen wir 
zum Frühschoppen ins Festzelt.
Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage oder den aktuellen Aushängen im Haus.

Stephanie Becker-Vieten

Neues aus dem Hubertusstift

Endlich ist es soweit, wir 
können wieder mit unseren 
Bewohnern die warmen Früh-
lingstemperaturen genießen. 

Gemeinsame Spaziergänge in unserem Garten, 
gemütliches Beisammensein im Rosenpavillon, der 
Besuch am Teich, das Beobachten von Eichhörnchen 
und Co. verleihen dem Leben wieder neue Lebensfreude.
Im Frühsommer, wenn die Rosen im Garten blühen, 
möchten wir unseren Rosenbogen einweihen. Dieses 
neue halbschattige Plätzchen lädt nun auch zum 
Verweilen ein.

In den kommenden Wochen finden folgende 
Veranstaltungen in unserer Einrichtung statt:

Am Mittwoch, den 22. April 2020 feiern wir ab 14:30 Uhr 
in der Cafeteria das Frühlingsfest.
Am Freitag, den 1. Mai 2020 gibt um 10:30 Uhr der Män-
nerchor Orpheus in der Cafeteria das traditionelle Früh-
jahrskonzert.
Am Montag, den 18. Mai 2020 findet um 16:30 Uhr in 
unserer Kapelle eine Maiandacht statt.
Am Donnerstag – Fronleichnam den 11. Juni 2020 wird 
am Vormittag der Segen der Fronleichnamsprozession 
vor unserem Hause erteilt. 

Petra Freisinger
Leitung Sozialer Dienst

Alle weiteren Termine werden rechtzeitig mit den 
Aushängen in unserer Einrichtung bekannt gegeben. 
Informationen und Aktuelle Nachrichten können Sie 
auch auf unserer Homepage www.altenheim-st-josef.de 
erfahren. 

St. Josef Altenheim
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Termine in St. Katharina

Tanzkreis 50+
Pfarrheim: Donnerstag, alle 14 Tage von 15:00-17:00 
Uhr. Information erteilt Frau Kruß Tel. 02154 - 3601

kfd-Frauengemeinschaft
Mitgliederversammlung: Mittwoch, den 06.05.20 um 
15:30 Uhr im Pfarrheim.
Mitarbeiterinnenrunde: Mittwoch, den 03.06.20 um 15:30 
Uhr im Pfarrheim.
Marktgebet: Donnerstag, den 07.05.20 und 04.06.20 je-
weils um 11:00 Uhr in der Pfarrkirche.
Kochabend: Mittwoch, den 27.05.20 um 18:30 Uhr in 
der Pfarrheimküche, Anmeldung bis zum 22.05.20 bei 
A. Wenten, Tel. 41054
Mitsingkonzert: Sonntag, 07.06.20 um 15:00 Uhr im Pfarr-
heim, Eintrittskarten ab Anfang Mai im Eine-Welt-Laden 
oder im evang. Gemeindebüro.
Ökum. Gottesdienst unterwegs: Mittwoch, den 17.06.20 
um 19:30 Uhr ab Auferstehungskirche, Abschluss im 
Pfarrheim St. Katharina.
Vorankündigung Mittsommerfest: Samstag, den 27.06.20 
ab 18:00 Uhr im Pfarrheim/Pfarrgarten: Gespräche, Tan-
zen, Singen, Basteln, Essen, Anmeldung bis zum 22.06. 
b. I. Nabereit, Tel. 414531

Erste Hilfe Kurse (Malteser)
Jeden 2. und 4. Samstag im Monat, 09:00-17:00 Uhr
in der Malteser-Dienststelle, Fellerhöfe 1, Willich
40 Euro pro Teilnehmer. Anmeldung: 02154 - 814800 
oder www.malteser-kurse.de 

Willicher Tafel e.V.: 
Donnerstags, 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr, Sport- und Schu-
lungsraum in der Jakob-Frantzen-Halle, Schiefbahner 
Str. 10, (Sport- und Freizeitzentrum Willich)

Eine-Welt-Laden Willich 
Sonntags, von 12:15 - 13:00 Uhr; 
donnerstags, von 9:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr 
im Pfarrhaus, Hülsdonkstr.11

Gesprächskreis „Beten und mehr“, trifft sich an fol-
genden Terminen: 20.04., 11.05., 08.06., jeweils mon-

tags um 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr. 
Ort: Pfarrheim Willich, Hülsdonkstr. 13, Gruppenraum im 
Obergeschoss. 
Neue Teilnehmer/innen sind jederzeit herzlich willkom-
men! Ansprechpartner: Bernhard Beyer-Rüdiger.

Café Malta 
jeden ersten Freitagnachmittag im Monat, jeweils von 
15:00 - 17:30 Uhr, Malteser Dienststelle, Fellerhöfe 1, 
Willich

Kath. Öffentliche Bücherei St. Katharina
Hülsdonkstr. 9a, 47877 Willich
Telefon: 02154-42 70 
Öffnungszeiten:
Montag: 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 11:00 - 13:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 -12:00 und 16:00 - 18:30 Uhr
Sonntag: 11:00 - 13:00 Uhr
Telefon: 02154 - 42 70 32
www.buecherei-willich.de
mail@buecherei-wilich.de

Maiandacht 
Einladung zur Maiandacht jeweils dienstags um 17:30 Uhr
Am 05.05.2020, 12.05.2020, 19.05.2020, 26.05.2020

Spendenkonto der Pfarrgemeinde St. Katharina 
IBAN: DE25 3106 0517 3200 3780 15 
BIC:  GENODED1MRB

Regelmäßige Termine in Neersen

Gemeinsamer Mittagstisch: 
Jeden Mittwoch von 12:00 – 13:30 Uhr besteht die 
Möglichkeit zu einem gemeinsamen Mittagessen im 
Pfarrzentrum (Kosten 6 Euro). Bis zum Montag sollten 
Sie sich unter folgenden Telefonnummern anmelden: 
Frau Frehn, Tel. 02156 - 55 10 oder Frau Lardong, Tel. 
02156-67 95. In den Schulferien findet kein Mittagstisch 
statt.

Kleiderkammer: Sie können im Pfarrzentrum Kleider 
abgeben oder aussuchen (außer in den Schulferien),   
Tel. 02156-5510 Frau Frehn
Tel. 02156 – 69 93 Frau Muschik
Mi, 09:30 Uhr – 11:30 Uhr; Mi, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr 
(Abgabe nur möglich in dieser Zeit)  
Mi, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr (Ausgabe)

Rosenkranzgebet: Di 18:00 Uhr, Sa 17:45 Uhr

Frauenseelsorge in Neersen: 
Am Do. 28.05. sowie Do. 25.06.2020. Gottesdienst mit 
anschl. Frühstück um 09:00 Uhr in der Kirche/Pfarrzent-
rum. Anmeldungen bitte bei Frau Bellen-Vennedey unter 
02156-4943083

Caritas
04.05.2020 Caritas-Sitzung um 15:00 Uhr, Pfarrzentrum,
06.06.2020 Geplanter Seniorenkaffee um 15:00 Uhr im 
Pfarrzentrum,
08.06.2020 Caritas-Sitzung um 15:00 Uhr im Pfarrzentrum.

Kirchenkaffee
Sonntags nach dem Gottesdienst um 10:45 Uhr im 
Pfarrzentrum

Kath. Öffentliche Bücherei
Hauptstr. 34, Neersen, 02156 - 9 15 05 80
mail@buecherei-neersen.de
Öffnungszeiten: Di: 18:00-19:30 Uhr, Mi: 15:00-17:00 Uhr, 
Fr: 10:00-12:00 Uhr, Sa: 11:00-13:00 Uhr, So: 11:00-
12:30 Uhr; Vorlesenachmittage für Grundschulkinder: 
jeden 2. Dienstag im Monat, 16:00-17:00 Uhr

Willicher Tafel e.V. 
Montags zwischen 14:30 und 16:00 Uhr im Pfarrzentrum 

Marktgebet
Jeden Freitag außerhalb der Schulferien von 10:30 bis 
10:45 Uhr in der Kirche St. Maria.

Wortgottesfeier am Samstagabend
Bitte beachten Sie, dass am Samstagabend KEINE 
Wortgottesfeiern in Neersen mehr stattfinden. Die Heilige 
Messe am 2. und 4. Samstag im Monat findet wie gewohnt 
statt.

Termine in St. Maria Empfängnis

Spendenkonten der 
Pfarrgemeinde St. Maria E.
IBAN: DE41310605174100001026

Spendenkonto Förderverein
IBAN: DE02310605174110533018
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Regelmäßige Termine in Anrath
Öffnungszeiten der Kirche: dienstags, mittwochs und 
donnerstags jeweils von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 
14:30 Uhr – 17:00 Uhr (in den Wintermonaten bis 16:30 
Uhr), erreichbar über den Haupteingang und die Rampe 
an der Seite.

Der Caritas-Basar im Haus der Caritas, Hüttendyk 15, 
Tel.: 02156 - 3587, hat für die Annahme jeden Montag u. 
Dienstag von 9:00 - 12:00 Uhr geöffnet, für die Ausgabe 
jeden 2. u. 4. Dienstag im Monat von 14:30 - 16:30 Uhr.

Die Hospizgruppe trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat 
von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr in der Begegnungsstätte, 
Kirchplatz 9 -11. Ansprechpartnerin: Leslie Bloschies, 
Tel.: 02154-41 20 82, Büro: 02162 - 2 90 50 

Jeweils 14-tägig sonntags lädt die KAB zu einem öffent-
lichen Frühschoppen ein, ab 11:00 Uhr in der Gaststätte 
Josefshalle. Ansprechpartner der KAB: M. Buttgereit, 
Tel. 02156-2300, H. Michels, Tel. 02156 - 1003.

Jeden Sonntag, samstags nur wenn Hl. Messe, können 
Sie vor und nach den Gottesdiensten fair gehandelte 
Produkte am Eine-Welt-Stand in der Kirche kaufen.

Willicher Tafel e.V.: Freitags zwischen 14:30 und 16:00 
Uhr, Josefshalle

Katholische öffentliche Bücherei Anrath
Öffnungszeiten der KÖB Anrath:
Sa. 11:00 - 13:00 Uhr, jeden 1. + 3. Samstag im Monat
Mo.-Di. 11:00 - 13:00 Uhr, Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Do. 11:00 - 13:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr, 
Fr.   16:00 - 18:00 Uhr
Deutsch, 1. Do. im Monat für 5 – 8 Jährige
Literatur – von Klassik bis Moderne: 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr bietet 
die KÖB, Berliner Str. 10, Literaturgespräche über vor-
her selbst ausgewählte und gelesene Bücher an.
Auskunft: Helga Leibinnes Tel. 02156 – 43 15

Der Bibelkreis trifft sich an den folgenden Terminen: 
21.04., 12.05., 26.05., 09.06., 23.06., jeweils dienstags 
20:00 Uhr bis 21:30 Uhr. Ort: In Anrath im „Raum der 
Begegnung“, Berliner Str. 10 (zwischen Bücherei und 
Kindergarten). Neue Teilnehmer/innen sind jederzeit 
herzlich willkommen! Ansprechpartner: Bernhard Beyer-
Rüdiger.

Aktuelle Termine:
Do 23.04.2020 09:00 Uhr Frauenwortgottesfeier mit an-
schl. Frühstück in St. Maria Neersen, Anmeldung bei 
Frau Esser, Tel. 3475
Sa 25.04.2020 10.00 Uhr KAB Wandertag 2020, Ziel: Ur-
denbacher Kämpe. Abfahrt vom Martinsplatz
Mo 04.05.2020 18:00 Uhr Maiandacht – KFD
Di 05.05.2020 09:15 Uhr Ausflug der KAB nach Hattin-
gen, Anmeldung bis spätestens 24. April 2020
Di 05.05.2020 20:00 Uhr öffentliche Ortsausschuss-Sit-
zung in der Titanic
Mi 06.05.2020 16:30 Uhr Rosenkranzgebet Kap.Vennheide
So 10.05.2020 10:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Kirchencafé
Mi 13.05.2020 16:30 Uhr Rosenkranzgebet Kap.Vennheide
Mo 18.05.2020 16:30 Uhr Maiandacht, Altenheim St. Josef
Mi 20.05.2020 16:30 Uhr Rosenkranzgebet Kap. Vennheide
Mi 27.05.2020 16:30 Uhr Rosenkranzgebet Kap.Vennheide
Do 28.05.2020 09:00 Uhr Frauenwortgottesfeier mit an-
schl. Frühstück in St. Maria Neersen, Anmeldung bei 
Frau Esser, Tel. 3475
Do 04.06.2020 18:00 Uhr Besuch auf dem jüdischen 
Friedhof in der Ziesdonk mit dem Bürgerverein
Sa 13.06.2020 17:00 Uhr Schützenmesse St. Johannes-
Schützen Clörath-Vennheide
Di 16.06.2020 Pfarrbüro geschlossen!
Mi 17.06.2020 Die Pfarrbriefe können im Pfarrbüro ab-
geholt werden!
Sa 20.06.2020 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. Kirchencafé

Termine in St. HubertusTermine in St. Johannes

Regelmäßige Termine in Schiefbahn

Der Eine-Welt-Laden in der Maximilian-Kolbe-Kapelle 
in der Hubertuskirche (Eingang gegenüber dem Pfarr-
büro) ist mittwochs von 10:00 bis 13:00 Uhr, freitags von  
16:00 bis 18:00 Uhr und an jedem 1. Sonntag im Monat 
nach der Wortgottesfeier um 11:30 Uhr geöffnet.

Öffentliche Ev. Bücherei
Wallgraben 29, Schiefbahn, 02154 - 95 70 30
buecherei@emmaus-willich.de
Neue Öffnungszeiten der ev. Bücherei
Mo: 16:00 – 18:00 Uhr 
Mi: 11:00 – 13:00 Uhr
Fr: 15:00 – 17:00 Uhr
So: 11:00 – 12:00 Uhr
Leitung: Dr. Andrea Becher.

Willicher Tafel e.V. 
Dienstags 15:00 Uhr - 16:30 Uhr, Kulturhalle, Schulstr. 14.
Keine TAFEL-Ausgaben an gesetzlichen Feiertagen

Kirchenkasse St. Hubertus 
IBAN:DE62 3205 0000 0042 1117 73
BIC:SPKRDE33XXX
Hubertushilfswerk:
IBAN: DE 85 3205 0000 0000 1542 03
BIC:SPKRDE33XXX
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Jetzt auch

Digitaldruck
Schon ab der kleinsten 

Auflage zu günstigen Preisen!

ALWO druck Arretz GmbH
Tackweg 19 A · 47918 Tönisvorst

Telefon 0 21 51/31 11 22
Telefax 0 21 51/31 46 69

E-Mail alwodruck@t-online.de
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Gottesdienstordnung

Liebe Leser/innen, auf unserer Internetseite finden 
Sie unter der Rubrik „Weitere Links“ einen Link zu den 
jeweiligen Tageslesungen bzw. dem Tagesevangelium. 
https://gdg-willich.de/

Voraussichtliche Gottesdienstordnung. 
Bitte informieren sie sich in der Presse oder auf  
unserer Homepage, ab wann genau öffentliche  
Gottesdienste wieder möglich sind. 

 
Mo   
20.04. 10:00 Maria E. Hl. Messe

Di   8:00 Katharina Schulgottesdienst 
21.04.   Kolpingschule
 10:00 Hubertus Hl. Messe 
 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
22.04. 10:00 Katharina Hl. Messe
 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

Do 08:00 Hubertus Schulgottesdienst 
23.04.   Hubertusschule
 9:00 Maria E. Frauenwortgottesfeier 
   mit Frühstück
 10:00 Johannes Hl. Messe

Fr 10:00 Johannes Hl. Messe (AH St. Josef)
24.04. 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   (Hubertusstift) 
 10:30 Maria E. Marktgebet
 10:30 Katharina Wortgottesfeier 
   (Seniorenhaus Moosheide)
 15:00 Katharina Probe Erstkommunion
   (Wekeln)
 16:45 Katharina Probe Erstkommunion 
   (Mühlenf./Willicher H.)
 18:30 Maria E. Wortgottesfeier 
   (Klein Jerusalem)

Sa   
25.04. 15:00 Hubertus Taufe
 16:30 Hubertus Rosenkranzgebet
 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier
 18:30 Maria E. Hl. Messe

So.   9:30 Katharina Erstkommunion 
26.04.   GGS Wekeln
 10:00 Johannes Hl. Messe
 10:00 Maria E. Wortgottesfeier
 10:30 Johannes Wortgottesfeier 
   (AH St. Josef)
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier
 11:30 Katharina Erstkommunion 
   GGS Mühlenf. + Willicher H.
 18:30 Katharina Wortgottesfeier
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

Mo 08:00 Johannes Schulgottesdienst ASS
27.04. 10:00 Maria E. Hl. Messe
 10:00 Katharina Dankmesse 
   Kommunionkinder

Di   7:45 Maria E. Schulgottesdienst
28.04.   8:00 Katharina Schulgottesdienst 
   Kolpingschule
 10:00 Hubertus Hl. Messe 
 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet  
29.04. 10:00 Katharina Hl. Messe 
 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

Do 10:00 Johannes Hl. Messe
30.04. 15:00 Katharina Probe Erstkommunion 
   Kolpingschule
   
  Feiertag
Fr 10:30 Hubertus  Wortgottesfeier 

Gottesdienstordnung

01.05.   (Hubertusstift) e n t f ä l l t
 10:30 Maria E. Marktgebet e n t f ä l l t
 18:30 Maria E. Hl. Messe (Klein Jerusalem)  
   e n t f ä l l t 

Sa 16:30 Hubertus Rosenkranzgebet
02.05. 15:00 Katharina Goldhochzeit 
 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl Messe

So 10:00 Johannes Wortgottesfeier
03.05. 10:00 Maria E. Hl. Messe
 10:30 Johannes Wortgottesfeier 
   (AH St. Josef)
 11:00 Maria E. Taufe
 11:30 Katharina Erstkommunion 
   Kolpingschule
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier
 18:30 Katharina Wortgottesfeier
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

Mo 08:10 Johannes Schulgottesdienst 
04.05.   GKS ev. Kirche
 10:00 Maria E. Hl. Messe 
 10:00 Katharina Dankmesse Erstkommunion
 18:00 Johannes Maianacht KFD
Di 10:00 Hubertus Hl. Messe 
05.05. 17:30 Katharina Maiandacht
 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

Mi   8:00 Katharina Schulgottesdienst 
06.05.   GGS Mühlenfeld
  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
 10:00 Katharina Hl. Messe
 16:30 Johannes Rosenkranzgebet 
   Kapelle Vennheide

Do 08:00 Hubertus Schulgottesdienst ALS
07.05. 10:00 Johannes Hl. Messe
 11:00 Katharina Marktgebet

Fr. 10:30 Katharina Hl. Messe 
08.05.   (Seniorenhaus Moosheide)
 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   (Hubertusstift)
 10:30 Maria E. Marktgebet
 18:30 Maria E. Maiandacht 
   (Klein Jerusalem)

Sa   
09.05. 13:30 Katharina Trauung
 15:00 Johannes Taufe
 16:30 Hubertus Rosenkranzgebet
 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier

So 10:00 Hubertus Kleinkindergottesdienst
10.05. 10:00 Johannes Hl. Messe
 10:30 Johannes Wortgottesfeier 
   (AH St. Josef)
 11:00 Maria E. Erstkommunion
 11:30 Katharina Hl. Messe 
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier
 18:30 Katharina Wortgottesfeier
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

Mo 08:00 Johannes Schulgottesdienst ASS
11.05. 10:00 Maria E. Dankmesse 
   Kommunionkinder
 14:30 Katharina Seniorenmesse  
 18:00 Johannes Maiandacht 
 19:00 Johannes Probe Gospelchor

Di   8:00 Katharina Schulgottesdienst 
12.05.   Kolpingschule
 10:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:30 Katharina Maiandacht
 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
13.05. 10:00 Katharina Hl. Messe 
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 16:30 Johannes Rosenkranzgebet 
   Kapelle Vennheide

Do 8:00 Hubertus Schulgottesdienst 
14.05.   Hubertusschule
 10:00 Hubertus KFG Wortgottesdienst
 10:00 Johannes Hl. Messe
 15:00 Johannes Probe Koki ASS

Fr 10:30 Hubertus Hl. Messe (Hubertusstift) 
15.05. 10:30 Maria E. Marktgebet
 18:30 Maria E. Wortgottesfeier 
   (Klein Jerusalem)

Sa 15:00 Johannes Goldhochzeit
16.05. 16:30 Hubertus Rosenkranzgebet
 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier

So 9:30 Maria E. Wortgottesfeier 
17.05.   (Klein Jerusalem)
 10:00 Maria E. Hl. Messe
 10:30 Johannes Wortgottesfeier 
   (AH St. Josef)
 11:30 Johannes Erstkommunion ASS
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier
 11:30 Katharina Hl. Messe
 13:00 Katharina Taufe
 14:00 Maria E. Spielenachmittag/
   Büchertrödel
 18:30 Katharina Wortgottesfeier
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

Mo 10:00 Johannes Dankmesse 
18.05.   Erstkommunion ASS
 10:00 Maria E. Hl. Messe
 16:30 Johannes Maiandacht (AH St. Josef)

Di   8:00 Katharina Schulgottesdienst 
19.05.   Kolpingschule

 10:00 Hubertus Hl. Messe
 17:30 Katharina Maiandacht
 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

Mi   8:00 Katharina Schulgottesdienst 
20.05.   GGS Wekeln
  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
 10:00 Katharina Hl. Messe 
 16:30 Johannes Rosenkranzgebet 
   Kapelle Vennheide
   
  Christi Himmelfahrt
Do 7:00 Hubertus Hl. Messe der Trierpilger
21.05. 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 10:00 Maria E. Hl. Messe (Klein Jerusalem)
 11:30 Katharina Hl. Messe
 19:00 Hubertus Hl. Messe ( St. Bernhard)

Fr. 10:00 Johannes Hl.Messe (AH St. Josef)
22.05. 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
   (Hubertusstift)
 10:30 Maria E. Marktgebet
 15:30 Katharina Maiandacht 
   (Seniorenhaus Moosheide)
 18:30 Maria E. Wortgottesfeier 
   (Klein Jerusalem)
 10:00 Johannes Probe Koki GKS

Sa 13:30 Hubertus Trauung
23.05. 15:00 Hubertus Taufe
 16:30 Hubertus Rosenkranzgebet
 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier
 18:30 Maria E. Hl. Messe 

So 10:00 Maria E. Wortgottesfeier
24.05. 10:00 Johannes Hl. Messe mit 
   Erstkommunion GKS

 10:30 Johannes Wortgottesfeier 
   (AH St. Josef)
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

Mo 10:00 Johannes Dankgottesdienst 
25.05.   Estkommunion GKS
 10:00 Maria E. Hl. Messe

Di 7:45 Maria E. Schulgottesdienst
26.05.   8:00 Katharina Schulgottesdienst 
   Kolpingschule
 10:00 Hubertus Hl. Messe
 17:30 Katharina Maiandacht
 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
27.05. 10:00 Katharina Hl. Messe 
 16:30 Johannes Rosenkranzgebet 
   Kapelle Vennheide

Do 08:00 Hubertus Schulgottesdienst 
28.05.   Hubertusschule
 9:00 Maria E. Frauenwortgottesfeier 
   mit Frühstück
 10:00 Johannes Hl. Messe

Fr. 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
29.05.   (Hubertusstift) e n t f ä l l t
 10:30 Maria E. Marktgebet
 15:30 Hubertus ökum. Wortgottesfeier 
   (Hubertusstift)
 18:30 Maria E. Wortgottesfeier 
   (Klein Jerusalem)

Sa 15:00 Hubertus Trauung
30.05. 16:30 Hubertus Rosenkranzgebet
 17:00 Hubertus Hl. Messe 

 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier
 18:30 Maria E. Hl. Messe
   
  Pfingstsonntag
So 10:30 Maria E. Ökumen. Gottesdienst 
31.05.   in der Ev. Kirche
 10:00 Johannes Hl. Messe
 10:30 Johannes Wortgottesfeier 
   (AH St. Josef)
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung
 11:30 Katharina Hl. Messe
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

Mo 10:00 Hubertus Wortgottesfeier 
01.06.   (St. Bernhard)
 10:00 Johannes ökum. Wortgottesfeier
 10:00 Maria E. Hl. Messe
 11:30 Hubertus Hl. Messe
 11:30 Katharina Wortgottesfeier mit 
   Kommunionausteilung

Di 10:00 Hubertus Hl. Messe
02.06. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

Mi  8:00 Katharina Schulgottesdienst 
03.06.   GGS Mühlenfeld
  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
 10:00 Katharina Hl. Messe 
 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

Do 08:00 Hubertus Schulgottesdienst ALS
04.06. 10:00 Johannes Hl. Messe
 11:00 Katharina Marktgebet

Fr 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
05.06.   (Hubertusstift) 
 10:30 Maria E.  Marktgebet
 18:30 Maria E.  Hl. Messe (Klein Jerusalem)
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Sa 13:30 Hubertus Trauung
06.06. 15:00 Johannes Trauung
 16:30 Hubertus Rosenkranzgebet
 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe 

So 10:00 Maria E. Hl. Messe
07.06. 10:00 Katharina Kleinkinder GD im Pfarrheim
 10:00 Johannes Wortgottesfeier
 10:30 Johannes Wortgottesfeier 
   (AH St. Josef)
 11:00 Maria E. Taufe
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

Mo 8:00 Johannes Schulgottesdienst GKS
08.06. 10:00 Maria E. Hl. Messe

Di 7:45 Maria E. Schulmesse
09.06.   8:00 Katharina Schulgottesdienst 
   Kolpingschule
 10:00 Hubertus Hl. Messe 
 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
10.06. 10:00 Katharina Hl. Messe 
 16:30 Johannes Rosenkranzgebet                
   
  Fronleichnam
Do 10:00 Johannes Hl. Messe mit Prozession
11.06. 10:00 Katharina Hl. Messe mit Prozession
 19:00 Hubertus Hl. Messe ( St. Bernhard)

Fr 10:30 Hubertus Wortgottesfeier 
12.06.   (Hubertusstift)
 10:30 Maria E. Marktgebet
 10:30 Katharina Hl. Messe 
   (Seniorenhaus Moosheide)

 18:30 Maria E. Wortgottesfeier 
   (Klein Jerusalem)

Sa. 12:00 Johannes Trauung
13.06.   
 15:00 Johannes Taufe
 16:30 Hubertus Rosenkranzgebet
 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:00 Johannes Schützenmesse 
   Clörath-Vennheide
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Maria E. Hl. Messe

So 10:00 Maria E. Wortgottesfeier
14.06. 10:00 Johannes Wortgottesfeier
 10:30 Johannes Wortgottesfeier  
   (AH St. Josef)
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier 
 11:30 Katharina Hl. Messe 
 18:30 Katharina Wortgottesfeier
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

Mo   
15.06. 10:00 Maria E. Hl. Messe

Di   8:00 Katharina Schulgottesdienst 
16.06.   Kolpingschule e n t f ä l l t
 10:00 Hubertus Hl. Messe e n t f ä l l t 
 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet

Mi   8:00 Katharina Schulgottesdienst 
17.06.   GGS Wekeln  e n t f ä l l t
  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
 10:00 Katharina Hl. Messe 
 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

Do   8:00 Katharina Schulgottesdienst 
18.06.   Willicher Heide
 10:00 Johannes Hl. Messe

Fr. 10:30 Hubertus Hl. Messe (Hubertusstift)
19.06. 15:00 Johannes Abi-Gottesdienst LMG

Sa 13:30 Maria E. Trauung (Klein Jerusalem)
20.06. 15:00 Katharina Trauung  
 16:30 Hubertus Rosenkranzgebet
 17:00 Hubertus Wortgottesfeier
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe

So 8:30 Hubertus Hl. Messe als 
21.06.   Schützenmesse
 10:00 Johannes Jahresabschlussgottes-
   dienst Kindergarten
 10:00 Maria E. Hl. Messe
 10:30 Johannes Wortgottesfeier 
   (AH St. Josef)
 11:30 Katharina Hl. Messe 
 13:00 Katharina Taufe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)
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Kirchenmusiker:
Dr. des. Marcell Feldberg, 
Koordinator
marcellfeldberg@web.de 
Hochstr. 3, 02154 - 8 76 21

Friederike Braun, Regionalkantorin 
für die Region Kempen-Viersen, 
rikebraun@gmx.de
02154 - 4 76 17 50

Sakristane:
St. Katharina, St. Maria Empfängnis:
Ruth Königshofen, 01578 - 8 10 21 19
Montag – Donnerstag:
09.00 – 18.00 Uhr

St. Johannes, St. Hubertus: 
Peter Materlik, 0174 - 2142574 
p.materlik@gmx.de

Flüchtlingsbetreuung:
Anna Rieve, 0176 - 52 94 84 64, 
anna.rieve@t-online.de

Seniorenzentren:
Alten-u. Pflegeheim Hubertusstift 
02154 - 48 59 30, Königsheide 2-6
www.hubertusstift-willich.de

Altenheim „St. Josef“, Josefsplatz 19
Telefon: 02156 - 48 93 00
Telefax: 02156 - 48 93 33
www.altenheim-st-josef.de

DRK Seniorenhaus Moosheide
Küferstr. 1, 02154 - 49 10

Bücherei
Kath. öffentliche Bücherei
Hülsdonkstr. 9a, Willich
02154 - 42 70 32, 
mail@buecherei-willich.de
www.buecherei-willich.de

Kath. öffentliche Bücherei,
Auf dem Sand 2, Anrath
02156 - 4 11 29
mail@buecherei-anrath.de
www.buecherei-anrath.de
Kath. Öffentliche Bücherei Neersen
Hauptstr. 34, Neersen
Telefonnummer: 02156 - 9 15 05 80
mail@buecherei-neersen.de
www.buecherei-neersen.de
 
Räte:
Kirchengemeindeverband
Pfarrer Jürgen Lenzen
Hermann Josef Schmitz
Achim Beschoten

GdG Rat
Aus St. Hubertus:
Kück, Hermann-Josef, 
h.j.kueck@gmx.de, 02154 - 95 11 81
Lietz, Margot, Lima195@arcor.de, 
02154 - 6 05 93 33
Mindt, Christina, 
christinamindt@aol.com, 
02154 - 62 13
Aus St. Johannes: 
Dünnwald, Monika, 
monika@aduennwald.de, 
02156 - 49 44 09
Germer, Elke, germer.elke@web.de, 
02156 - 4 14 30
Hegger, Annette, 
annettehegger@web.de, 
02156 - 91 06 79
Neef, Michael, 
michael.neef@arcor.de, 
02156 - 10 98 00
Aus St. Katharina: 
Rieve, Anna, 
Anna.rieve@t-online.de, 
02154 - 42 96 32
Wefers, Maria, 
Maria-k.wefers@t-online.de, 
02154 - 24 65

Winkels, Vera, Sozi53@arcor.de, 
02154 - 42 93 93
Aus St. Maria: 
Fuchs, Annette, 
Annette.Fuchs@web.de, 
02156 - 50 00
Kißmer, Ursula, 
aua.kissmer@freenet.de, 
02156 - 7 75 81 09
Pflieger, Birgit, 
Birgit-pflieger@arcor.de, 
02156 - 59 92 48
Zanders, Johannes, 
Johannes_zanders@t-online.de, 
02156 - 51 30
Aus dem Pastoralteam: 
Jürgen Lenzen, Sabine Grotenburg

Kirchenvorstände der GdG
Pfarrer Jürgen Lenzen 

Sonstige Adressen:
Kapelle Klein Jerusalem
Sofia Weyhofen
Eickerweg 19, 02156 - 56 87

Telefonseelsorge 02151 - 2 45 00

Ev. Gemeinden:
Ev. Emmaus Kirchengemeinde
Gemeindebüro 02154 - 4 99 67 10
Pfr. Rolf Klein 02154 - 42 73 40
Pfarrer Joachim Schuler
02154 - 8 79 70 44 

Evangelische Kirchengemeinde 
Anrath 
Gemeindebüro 02156 - 4 18 26
Pfarrer Martin Gohlke 
02156 - 4 08 45

Adressen der Gemeinde

Unsere Gemeinden finden sie 
auch unter: www.gdg-willich.de 
Pastorales Team:
Jürgen Lenzen, Pfarrer, GdG Leiter
juergen.lenzen@gmx.de
02154 - 95 37 94 40
0176 - 30 35 20 36
Markus Poltermann, Pfarrer
poltermann@st-anne.de
02156 - 49 57 02
Sabine Grotenburg
Gemeindereferentin 
grotenburg@st-anne.de
02156 - 9 10 96 20
Angelika Faupel, Gemeindereferentin 
angelika-faupel@t-online.de
02154 - 9 54 96 13
Alexandra Buysch
Gemeindereferentin
abuysch@gmx.de
02154 - 95 37 94 27
Stephanie Graßhoff
Gemeindereferentin
grasshoff.gdgwillich@gmx.de
02156 - 4 14 53
0162 - 41 75 192
Bernhard Beyer-Rüdiger
Pastoralreferent
bernhard.beyer-ruediger@bistum-
aachen.de  
02154 - 95 37 94 22
Markus Toelstede
Gemeindeassistent
02154 - 95 37 94 29
markus_toelstede@web.de
Friedhelm Messerschmidt, Diakon i.R.
feetmesserschmidt@arcor.de
02154 - 65 02
Leonard Müller, Subsidiar
pistoret@online.de
02151-1 51 35 78

Pfarrbüros:
St. Hubertus
Pfarrsekretärin Bettina Kleff
pfarrbuero-hubertus@t-online.de
02154 - 95 49 60
Fax 02154 - 9 54 96 15
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr von 10:00 - 12:00 Uhr
und außerhalb der Ferien
Di von 15:00 bis 17:00 Uhr
Schiefbahn, Hubertusstr. 5 
St. Johannes
Pfarrsekretärinnen Marlies Günther 
und Conny van der Beek
pfarrbuero-anrath@st-anne.de
02156 - 22 88
Fax: 02156 - 34 43
Öffnungszeiten:
Di, Mi, Do, Fr 10:00 - 12:00 Uhr
und außerhalb der Ferien: 
Do 15:00 - 17:00 Uhr
Anrath, Heribertstr. 30
St. Katharina
Pfarrsekretärin Monika Kothen
pfarrbuero-willich@web.de
02154 - 9 53 79 40
Fax 02154 - 95 37 94 10
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr von 9:00-12:00 Uhr 
und außerhalb der Ferien
Do von 15:00 bis 18:30 Uhr
Verwaltung Marianne Heymowski
02154 - 95 37 94 20
buero-willich@web.de
Willich, Hülsdonkstr. 11
St. Maria Empfängnis 
Pfarrsekretärin Barbara Jansen
pfarrbuero-neersen@st-anne.de
02156 - 52 05, Fax: 02156 - 6 09 61 
Öffnungszeiten:
Mo, Mi von 10:00 - 12:00 Uhr 
Fr von 9:00 - 12:00 Uhr und
außerhalb der Ferien: 
Mi von 15:00 - 17:00 Uhr
Neersen, Hauptstraße 34

Kindertagesstätten:
St. Elisabeth, Schiefbahn 
Martina Hoff-Schiffer  
Robert-Koch-Str.11
02154 - 7 01 27
St. Johannes, Anrath
Irmgard Janßen, 
Kinderschutzfachkraft
Berliner Str. 10, 02156 - 25 72
St. Katharina, Willich
Astrid Engelen
Hülsdonkstr. 21
02154 - 4 00 26
St. Raphael, Schiefbahn
Carmen Bellartz
Seidenweberstr.15
02154 - 7 07 71

Jugendfreizeitheime:
KaRo11, Rohrzieherstr. 11,  
02154-4 81 18 01, 01578-1 01 53 55
Mo, Di, Do: 15:00 bis 20:00 Uhr
Mi, Fr: 15:00 bis 21:00 Uhr
www.karo-11.de / 
jugendzentrum.karo.11@gmail.com
Kai Kasner, Natalie Piepenbring
Titanic, Josefsplatz 17,
Simone Benen-Heyer,
Kinderschutzfachkraft, 02156 - 20 30

Pfarrzentren:
Pfarrzentrum Neersen
Hauptstraße 34, 02156 - 52 05
Josefshalle Anrath, Josefsplatz 15
02156 - 3510 oder 35 35
Pfarrheim St. Katharina Willich
Hülsdonkstr. 13
02154 - 95 37 94 26
Leuchtturm Schiefbahn, 
Königsheide 8
Hausmeisterin Elke Bratschke
02154 - 95 32 91

Adressen der Gemeinde




